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4 die weitaue wührſcheinlichere ſo läßt ſich micht r niß waite den Hberſtallmeiſter Sraſen Hanne e
ne Die griſis un Vater 3 e t r ſie gen ſender er F fort beim et S nen e es

r erfolgtet er gleichmäßiger Wahrung ſowohl der bairiſchen und die Bewachung des oſſes dur endaMit der Ubbernehme der Regentſchaft von Baiern durch wie der geſammtdeutſchen Jntereſſen Daß man von ungern anordnete Man erwartete ſtündlich Weiſungen dürch

den Prinzen Luitpold iſt endlich die Entſcheidung in einer ſehr e nſchmiertlichen und traurigen Angelegenheit eingetreten welche aus ſich vor dem entſcheidenden Schritte mit Berlin verſtändigt welche die Freilaſſung des Grgfen Holnſtein und die
e Monaten oder doch mindeſtens ſeit Wochen die politiſchen bet iſt zu naheliegend und zu ſelbſtverſtändlich als daß man Uebergabe des Fr es gü Sie Staats kommiſſion

re ohne äußere in bewi ziſe in Deutſchland bewegte und daneben in allzu reichlicher Sein ſeit paß men ver e e echten wirktewerde
St den r u entfeſ v edler und hoher Haltung gegeitüber der Entwickelung in München eingenommen Ueber die Perſönlichteit und den Lebensgang des neuen

i Ae u er und re ender Fürſt der ſeit den welche allein den peinlichen Umſtänden gemäß angemeſſen war Prinz Regenten von Baiern entnehmen wir zur Ergän ung
unvergeßlichen Julitagen von ſich einen unzerſtörbaren Das Gerede ultramontaner Blätter von preußiſcher Ein veſſenn was wir geſtern bereits mitgetheilt haben der Elkerf
Platz im Herzen Jedes deutſchen Patrioten erworben hatte iſt miſchung Gunft auf handgreifliche Fabeleien hinaus Da das Ztg noch folgende Augaben
in die Nacht einer wie zu fürchten ſteht für immer un isherige Miniſterium in Baiern am Ruder bleibt ſo wird Prinz Luitpold von Baiern iſt als dritter Sohn Ludwig Lheilbaren Krankheit des Gemlnhes eingegangen der Hand d i ver politiſchen Stellung des zweitgrößten Wig ne zur und eder Prinzeſſin Thereſe von r Einer
welche einſt die deutſche Kaiſerkrone auf das Haupt unſeres deutſchen Reichspolitik vorläufig keine Aenderung eintreten Schweſtertochter der Kömgin Luiſe von Preußen am 12 März
Königs ſetzte ſind für alle Zukunft die Zügel entfallen mit Wie ſich Prinz Luitpold als Regent bewähren wird ob er r zu Würzburg geboren Am 15 April 1844 mit der amdenen ſie durch zwei Jahrzehnte glücklich einen braven deutſchen wirklich i 26 April 1864 verſtorbenen Prinzeſſin Auguſte von Toultramontan geſtimmt iſt wie früher ſtets daeſſen eng de ehe e hat ne et ger vicfech beſttnten wirr en re e e kreelenkt hat König Ludwig von Baiern iſt demſelben ent Fie Zukunft lehren Für die Ge genwart iſt politiſch im Kermähtt ebliebene Tochter Prinzeſſin Thereſe Er wiſo chen fedes fürlende Herz erſchütternden Schickſal verfallen Deutſchen Reiche wenig oder nichts geändert immer abgeſehen ſich der gulünhhen aufbahn und innerhalb dieſer

dem vor einem Vierteljahrhundert der preußiſche König Friedrich 3 biriſchen Lieblingswaffe der Artillerie er iſt Chef desWilhelm Werlag er Seht en Geſchicke eines ſeiner Biſt und lars Bairiſchen des agdeburgiſchen Feldartillerie RegimentsDoch die menſchliche Theilnahme an dem menſchlichen J Kr und des 1 öſterreichiſchen CorpsArtillerie Regiments
Schickſale des unglücklichen Monarchen wird jeder Leſer beſſer außerdem bekleidet er in Baiern die mit ihm wohl ausſterbende2 inden als in ſie zu üben vermshten i äiſſe Die Proklamation des Prinzen Luitpold mittels weil durch die Reichsinſpektion überflüſſig gewordene Stellung
Stelle kann es nür darauf ankommen die politiſchen Folgen deren er die Regentſchaft übernimmt hat folgenden Worilaut eines General Jnſpecteurs der Armee Jm Jahre 1866

J viſto 0des beklagenswerthen Ereigniſſes zu betrachten Wie lange Im Namen Sr Majeſtät des Königs e e Pänttäde ſt e S f Eindie Krankheit König Ludwigs bereits währt iſt unklar wenn Unſer költgl Haus und Baierns treu bewährtes Volk iſt älteſter Sohn der präſumtive künftige König guewi irrt e
es auch unwahr ſein mag daß ſie in mehr oder weniger aus nach Se nnerforſchlichem Rathſchluß von e exſchütt e an jenem blutigen Tage neben ihm ſchwer berwinda
geſprochener Form ſchon ſeit Jahren beſtanden hat wie von den Ereiguſſſe betroffen worden daß Unſer vielgeliebter Neffe I bairiſchen Reichsrathskammer ſtimmte er mit mit
verſchiedenen Seiten tet worden iſt ſo unterliegt es Se Maj König Ludwig II an einem ſchweren Leiden erkrankt rer Wegen außer dem jetzt als Arzt und eeiſe

doch kaum einem ernſthaften Zweifel daß ſie nicht in der ſind welches Allerhöchſtdieſelben an der Ausübung der Regie r e e de eher bahn Be
allerjüngſten Vergangenheit entſtanden ſein kann Eben daraus rung auf längere Zeit im Sinne Titel 2 S 11 der Verfaſfungs äſidenten Fürſten Hohenlohe Jn dem Feldzuge von 1870daß aus den verſchiedenſten Anzeichen auf eine ſchwere urkunde hindert Da Se Maj für dieſen Fall Allerhöchſtſelbſt a er bei See des Königs d Preußen
Erkrankung des Königs geſchloſſen werden konnte während weder Vorſehung getroffen haben noch dermalen haben treffen getheilt und wohnte in dieſer Stellung den Schlachten
das Miniſterium ſich en Anſchein gab als n alles in beſter können und da ferner über Unſeren vielgeliebten Neffen Prinzen Gravelotte und Sedan bei auch an der Verſailler u
Ordnung entſtand jener häßliche und widerliche Klatſch der Otto ſchon kängeres Leiden verhängt ſt welches ihm die Ueber dröklamation des 18 r 1871 hat er theilgenommen ebenſo
ſich in den letzten Wochen an die ernſte und traurige Sache nahme der Regentſchaft unmdglich macht ſo kegen Uns die Be an dem Herliner J ge des 16 Juni und amung Eine Aufklärung über den wirklichen Hergang der ſtimmungen der Verfaſſungsurkunde als nächſtberufenen Agnaten et Seg rog b 1870 e wer en

inge wäre inſofern wünſchenswerth als dem gegenwärtigen die trauxige Pflicht auf die Reichsverweſung zu übernehmen heſiegt den Unter den ihm nachgeſa gten Aeußerungenliberalen oder doch liberal angehauchten Miniſterium von Indem Wir dies von dem tiefſten Schmerze ergriffen öffentlich a ch vaeg ws diej Wige daß Wie ihm wgrsogene
manchen Seiten der n gemacht wird durch politiſche kund und Zu wiſſen thun verfügen Wir hiermit in Gemäßheit e den neuen dent Zuſtänden widerſtrebe
Küliſfenintriguen c Geſündheitszuftänd des Königs verheim Titel 2 58 11 und 16 der Verfaſſungsurkunde die Einberufung nüchterne Einſicht ihm abex die Unvermeidlichkeit und
lücht und ihn erſt d offenbart zu haben n ver des Landtages auf Dienstag den 5 Juni 1886 Luitpold ſprießlichkeit derſelben zeige Für die Perſon des Kaiſersiſſert hatte daß es auch von dem früher als ulkramontan Prinz von Baiern Folgen die Unterſchriften nmnüger z ets die gröste d re u e ean n bei

t Benehmen des greiſen Hr a nen h t Teugt n t Miniſter n J en ihm e haben bei zder Schein bis zu einem gewiſſen Grade für dieſe uffaſſung Außerdem denen och bie folgenden Aegraphif e h e enhetten dürften übri be Rede hein fur
ſpricht und deshalb iſt eine Aufklärung wünſchenswerth a theilungen vor 27 Karatere ſtarke hat eits e i s
vem nun einmal der Klatſch eine ſo einflußreiche und weit München 10 Juni Ein Armeebekehl des Prinzen der letzten Begegnung zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König
tragende Rolle in der bairiſchen a hat übernehmen Luitvold kündigt an daß der König durch eine ſchwere m 13 Juli 67 rief bei der Abfahrt aus dem münchener
dürfen Wir unſererſeits können nach unbefangener Erwägung Erkrankung vp weder Regierung abgehalten werde i ahuhof Der auf der Freitreppe des Salonwagens ſtehende
der Sachlage jenen Verdacht nicht theilen ehe er nicht ganz daß Prinz Luitpold die Regierung und den Befehl Kaſſe ne einmal ar und zog Den berbeigeeiltenanders bewieſen wird wie bisher h halten es viehnebt über die Armee im Namen des Königs führe Se W ehe a ä er e h r a
für durchaus glaubhaft und wahrſcheinlich wenn von anderer OberſtStaklmeiſter Graf v Holnſtein und der Reichs ſo die e n des Königs vorausgeſetzt
Seite behauptet wird der peinliche Und unbehagliche Zwiſchen rath Graf Törring werden als Kuratoren für die gut eine zieimli n entſchaft einzurichten Ein
uſtand ſei nur dadurch verſchuldet worden daß die behut Civilliſte ſich mit der Hrdnung der e F fach natürlich v tiehg iſt rin Luitpold allgemein be

u und gründlichſten an und für ſich ſehr ſchwierigen der Kabinetskafſe beſchäftigen i t dabei unterrichtet und unſtverſtändig Kunitnterſuchungen hätten angeſtellt werden müſſen ehe überhaupt München 10 Juni Die Neueſten Nachrichten a m n e n n ine
der wirkliche Geſundheitszuſtand des Königs feſtgeſtellt und bringen ein Telegramm aus KReutte Tyrol wonach Reli ihſi a wegs e t ut und iſchen
die nothwendige ſtaatsrechtliche Folgerung daraus gezogen der König welchertgegen wärtig im meuen Schloſſe e mit ſeiner n ig u
werden konnte zu Hohenſchwangau reſidirt und von der Ankunft der et Jantiklerikalen Seite wü uJ d richtig nd dieſe Annahme iſi jetzt e an ihn entſandten Deputation und der Aerzte Kennt S der deutſchen ohide bot zu halten eben

ins perlangie und S a den erſten Anlaß dazu benügen um De u et Tag ſanta m Enve gnreigte wolle Mich mitZient des higteitetn ne e echte e et a aieſer Anlaß ließ ni ange wa i e kommen ſcheinbar fuhr er von dannen Er ubte
Eine Hochlands Geſchichte von Marimilian Schmidt ſich die Thränen aus n getrocknet und ſein Geſicht die Vorwürfe in eh Innern indem er ſich glauben

Gortfetzung nahm plötzlich en Ausdruck gn der ihm ſehr machte 2 er ſeinem Schickſale m ausweichen könne UndBeim Majerbauern hatte ſich wiſgen etwas Wichtiges wohl gnſers er Zuhauſe vor der Leiche ſeiner unter dex eh e Klammenſteiner Burg vorüberfahrend
ereignet Mutter vo n gan n das war er jetzt im mußte er ſener de e gedenken und a zu ſich ſelbſtTreſei war kann zuhguſe kenne als der Koppe n Michl Be riffe auszuf h wollte e verhrehen enthüllenp e Dem Klammſteiner Herrn war da Blitz biſtimmt

en kam Der Majer und ſein Weib ihn deſſen er ſich ſchuf das n 31 belaſtete Er aber s Treſeil

ch

auf s Freundlichſte und waren nicht wenig über in v ſcheute nicht die Verg tig welche ihm durch ſein Bekenntniß Treſei aber ging g auf ihre Kammer und war tief bewegt
ſtörtes Ausſehen überraſcht en werden mußte er hoffte dem e d verurſachten r letzter Gedanke dem Einſchlafen war el r letztes

et n tet m h Sei e e e e e en Acht Dei i arte a ea ränen rannen ihm über die Wan e der ſiſcaden Söeh Aänger mehr in Die Nachricht von de Ver ver tigen NuW Tee war auf den uf der Eltern enfalls in die Stube W vo i a d Se i m e iffmeiſters Ko
gekommen und Hhäkte Tee W n un er denn e Nußdorf d m ſehr rDie Eltern ließen artete Nachricht nochmals n alle ſamm lein Mir ie aſig n e vogelWwiederhoten und au r wammen u 3 t wen in c Le a eh n s n e ſis Senat e i ich ba nk Dwantke Sike s Enk ſ ſog n und Ware e e ſehr i

Michl konnte nur in gebtochenen Satzen über dieſes un glück W vit weita jetzt Treſei in s Wort Du er hätte manches böſe Wort zu hören bekommen das jetzt nur
berichten Die aufrichtige Theilnahme welche er hier fand alt koan n heunt Mon uns erfa mal Du Du hinter ſeinem Rürken laut wurde
rührte ihn tief und mit herzlicher Wärme c er der a a e gung ha Feier n mein Nur eine Perſon i n über dieſe Kunde undguten Frau die ihm alles güf der Welt geweſen und die Eltern o n n Von heunt an is das war der Br u zis nicht etwaalles Glück mit ſich genommen s ga mei u i da ich Soſt mei en S s et e e einen fürMei ſagte jetzt die ſe Dann welche in letzter und utei bahn Dei wern e gen dir hielt meit durch die Sorge um Treſei s Geſundheit ſichtlich Ein Ein dreifacher Ausruft des aiiens und theilweiſe auch e We h on den c n jungen Hals in
buße erlitten wenn a Muadaherz aufg Mit hat n der Freude durchdrang die Stube der Ha z belebt oft er Geldaſtn ſiehgt ma 8 oft erſt ein was ma r Michl hatte e Tre ſei s Hand erfaßt Treſei brauchte n v war r an In letzter Zeit war
z g habt hat und dabei blickte ſie Treſe n wie s ha n wie ſie zitterte und kein eſicht war hochgeröthet als es ſeine Lieblingsidee ne nach A Amerika auszuwandern n
e oft beſſer wen waar ihr Liab s e und a er n um dort wieder ein r in Herr zu werden ah als an ebbas hänga was nininermehr zum dern S S in i nit i w z giats Shn Koppenmi reßte Geld ſollte ihm hierzu ver

n kann es Nantwortkte adchen g mz te m z l verſtanden Merkpürdigerweiſe erſchien gar guata Moll e Michlinatürlich hatte keinen e Wunſch als daß Jihr der en M zum erſten male nicht gbſtoßend Der Dieſe unerwarkete San Wuggt te Michl s Vorſähe piöbitg der für ihn ſo gefährliche Menſch für 7 aus der
Unglückliche en r 3 ja zum Unglücklichen hingegogen das h Er e darin ein mung des i mmels und Ken re e ihm jetzt S a ſchlafloſe

elUnglück giebt dem iſchen eine Art Weihe die h uns hütete ſtch wohl weitere e in u orge Der hias rechnetee erſcheinen her Dies und des alten Jakl Rede Das t untpagr r teſten nicht t Er t wlb ern Gunſtdie Bläſſe ihrer Miſtter machten in d er Segenswü the der Kitern un der Majerbauer beſt inimte erhalten und brach S die n er daß er
ven Entſchluß rege das Opfer zu brin e n ſofort Michls Namen za ine rennt a ded eines Tages Jenem alles tn In und ſo die ſo
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namentlich ſeit der in Berlin neuerdings eingetretenen kirchen
politiſchen Wendung
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Politiſche Keberſicht
Die iriſche Frage wird alſo nun vor das rechte Forum

vor das engliſche Volk gebracht werden Beiden Häuſern des
engliſchen Parlaments wurde am Donnerstag mitgetheilt daß
die Auflöſung des Parlaments ren Sache ſei Jm
Unterhauſe machte Gladſtone ſelbſt die bezügliche Mittheilung
Er empfahl ſchnelle Abwickelung der Geſchäfte und beantragte
daß das Haus vom Freitag ab der Regierung täglich den
Vorrang für die noch zu erledigenden Finanzvorlägen einräume

e

und ſich zunächſt bis nächſten Mittwoch vertage Die Vorlage
betr die Eiſenbahn und Kanalvorlage läßt Gladſtone fallen
Derſelbe hofft die Medizinalbill noch zu erledigen und ſtellt
den weiteren Antrag der Regierung einen proviſoriſchen Kredit
u bewilligen welcher bis zum 1 Okt den laufenden Bedürfniſſen entſpreche Sodann erklärte im Unterhauſe noch

der Unterſtaatsſekretär Brice Lord Lyons in Paris ſei tele
aphiſch angewieſen worden ſeine Aufmerkſamkeit auf dasSericht von einer bewaffneten Expedition nach den

Neuen er zu richten Die Regierung zweifele nicht
daß Frankreich die Abmachung vom Jahre 1878 die 1883 be
ſtätigt worden ſei loyal beobachten werde

Die Ablehnung der Homerulebill iſt der Anlaß zu
recht beträchtlichen Ausſchreitungen in dem proteſtantiſchen Theile
Jrlands und vorzüglich in Belfaſt geworden Es liegen uns
darüber die folgenden Telegramme vor

Belfaſt 10 Juni Jnfolge der andauernden Reibungen
zwiſchen den Proteſtanten und Katholiken kam es geſtern abend
u ernſteren Ruheſtörungen Eine größere Anzahl Katholikenhatte ſich zuſammengerottet und griff die Polizei an welche

der Uebermacht weichen mußte und Zuflucht in der Kaſerne
ſuchte von wo ſie auf die Volksmenge feuerte 5 Perſonen
wurden getödtet und viele verwundet Schließlich mußte Militär
zur Herſtellung der Ruhe requirirt werden Während der
Ruheſtörungen wurden mehrere Häuſer zerſtört und ein Ge
bäude in Brand geſteckt

Belfaft 10 Juni nachmittags Nachdem im Laufe des
Vormittags wieder kleine Zuſammenrottungen vorgekommen
waren ſteigerten ſich dieſelben im Läufe des Nachmittags
Gegen 3 Uhr wurde eine Polizeiabtheilung von der Volks
menge angegriffen ſodaß Militär zu Hilfe gerufen werden
mußte bei Erſcheinen deſſelben zerſtreute ſich die Volksmenge
Von den geſtern Verwundeten ſind noch zwei im Hoſpital zwei
andere in ihren Wohnungen geſtorben

Belfaſt 10 Juni nachmittags Nach den letzten Nach
richten wurden während der geſtrigen Unruhen ſieben Perſonen
durch Flintenſchüſſe getödtet ſechszehn Verwundete darunter
ein Sterbender wurden ins Hoſpital gebracht Jn der Stadt
befinden ſich 700 Mann Gendarmerie und Polizei Seit heute
morgen iſt es ruhiger geworden

Aus Athen langen nun täglich Nachrichten an welche von
dem eingetretenen normalen Zuſtande zeugen Ein heute vor
liegendes Telegramm vom 9 d beſagt Der engliſche und
der italieniſche Geſandte haben dem Miniſterpräſidenten
Trikupis einen Beſuch abgeſtattet Die Türken haben alle
Gefangenen ausgeliefert Die Kammer nahm in erſter
Leſung den Geſetzentwurf an nach welchem die Wahlen departe
mentsweiſe erfolgen ſollen

Die Pforte hat neuerdings an die bulgariſche Regie
rung die Aufforderung gerichtet ihre Delegirten in die
emiſchte Kommiſſion zur Reviſion des oſt rumeliſchen
tatuts zu ernennen An der Wiederherſtellung der Be

feſtigungen von Adrianopel wird eifrig fortgearbeitet Außer
dem gilt die Errichtung neuer Befeſtigungswerke an zwei
Punkten zwiſchen Muſtapha Paſcha und Adrianopel als bevor
ſtehend

Der König von Jtalien eröffnete am Donnerstag vor
mittag 11 Uhr im Sitzungsſaale der Deputirtenkammer das
italieniſche Parlament welches zu ſeiner ſechszehnten
Legislaturperiode zuſammentrat Jn der Thronrede werden
verſchiedene Geſetzentwürfe zum Wohle der arbeitenden Klaſſen
angekündigt denen der König ſeine ganz beſondere Fürſorge
zuwende Das Budget werde im vollſtändigen Gleichgewicht
vorgelegt werden Durch ſtrenge Sparſamkeit werde ſich
daſſelbe immer mehr konſolidiren Eine Reform auf dem Ge
biete der Zölle die Vollendung der begonnenen Eiſenbahn
bauten die weitere Entwickelung der öffentlichen Arbeiten
würden den ökonomiſchen Fortſchritt des Landes beſchleunigen

e e c e r S

zu ſtande gekommene Verlobung wieder rückgängig machen
könnte Jetzt nachdem faſt gegen ſeinen Willen dieſer neue
Zuſtand geſchaffen wollte er ihn auch erhalten und kein Opfer
war ihm hierfür zu ſchwer
WMichl war allein zu Hauſe

eintrat
Was willſt ſchon wieda rief ihm Michl ärgerlich

entgegen
Di will i, antwortete Hias Und hoaß mi nur glei

niederſitzen denn funſt geh i ſchnurg rad zum Majerbauern
ummi in s Wirthshaus und dazähl eam a rarige Gſſchicht

Wia oft haſt mir ſcho droht mit dera Schurkerei er
widerte Michl

Droht moanſt Hättſt mir nit s Maul mit Kronathaler
ſtopft Du wereſt ſcho was dalebt hab n Aber daß D

es woaßt i bin igtz mit etli Kronathaler nimmer frieden
i will und verlang daß D mir ſcho iatz den Schein einlöſt
den D mir durt ausg ſtellt haſt Du haſt Dein Zweck
dareicht biſt Hochzeita alſo is s nit mehr als billi daß D
mi glei zahlſt oder aber ſollt s Grund hab n was i mir ſo
zamſinnirt hon ſollt s bei Dir ag r an Zwirn feil n No
ja ſo wird ma da Majer um ſo dankbarlicher ſei wenn eam
alles ſag und beicht Was frag i nach an Loch im Kopf
W kann a ma nix und wia s mit Dir wird gelt dös

oaßt
Michl wollte erſt zornig aufbrauſen über dieſe unverſchämte

Rede beſann ſich aber doch es galt klug ſein um dieſen
Pirputa Menſchen nicht zu unſinnigen Handlungen zu ver

iten Deshalb fragte er anch
Was willſt Red
Aaf Amerika will i J möcht wieder a Großbauer wern

dös Rumhampern im Tagwerk hon i ſatt J bin aa nit gaf
da Brennfuppen daherg ſchwumma i ſiehg alſo nit ein warum
i mi mei Lebta plag n ſoll Und alſo gib mir dös Geld glei
was i brauch und no Reiſ koſten für mi und s Wei und
meine drei Kinda bis ummi aaf Amerika J hon mir s z
Münka rin ſo genau berechna laſſen ſo no ſo wander i
furt Du haſt an Fried vor mir und meinethalb n thuaſt
nacha wiaſt willſt J ſchenir Di nimmer

Fortſ folgt

als der Brennſuppenhias

Der König ſpricht das Vertrauen aus das Haus werde mit
Wohlwollen und Eifer die Maßregeln un welche vorbereitet
ſeien um die Streitkräfte Italiens zu Lande und zu Waſſer noch
weiter zu ſtärken Die Beziehungen Jtaliens zu den aus
wärtigen Mächten ſeien nicht nur freundſchaftliche ſondern
auch ſehr herzliche Der Eintracht Europas ſei es noch einmal
gelungen den Orient vor einem großen Brande zu bewahren

en Folgen unbekannt aber ſicherlich ſehr ausgedehnt ge
weſen ſein würden In loyaler und energiſcher Weiſe habe
Jtalien wirkſam an der Wiederherſtellung und Erhaltung des
Friedens mitgearbeitet wie dies die Intereſſen des Landes und
der Civiliſation erheiſchten Am Schluſſe der Rede wird
darauf hingewieſen wie nothwendig es ſei dem Staate eine
ſichere Grundlage zu geben und die politiſche Freiheit ſowie
die ökonomiſchen moraliſchen Kräfte des Landes immer frucht
barer zu geſtalten um zu zeigen daß Italien in der That
eine ſichere Stätte wohlgeordneter Kraft und ſozialen Friedens
geworden ſei

Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beantragte
am Donnerstag der Abg Kronawetter einen Ausſchuß zur
Unterſuchung der Handhabung des Vereinsgeſetzes den Arbeitern
gegenüber einzuſetzen Das Geſetz betr die zollfreie Mais
einfuhr aus Bulgarien und Serbien wurde angenommen
ebenſo wurde das Anarchiſtengeſetz in dritter Leſung mit 186
gegen 46 St genehmigt

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am
Donnerstag in namentlicher Abſtimmung den Zolltarif mit
151 gegen 113 St als Grundlage für die Spezialdebatte an
Die Anträge der Oppoſition ſind ſomit abgelehnt

Aus Kairo wird dem Reuter ſchen Bureau unterm 9 d
gemeldet Die Konferenz zwiſchen dem Khedive Sir
5 D Wolff und Achmed Mukhtar Paſcha über die
ſudaneſiſche Frage wurde geſtern abend im AbdinPalaſt
wieder aufgenommen und man beſchloß den vizeköniglichen
Delegirten in WadyHalfa zu inſtruiren daß es unmöglich
ſei die gänzliche Wiedereröffnung des Handels mit dem Sudanzu geſtatten ſo lange als Rnheſtörungen fortbeſtänden und

ein Vorrücken der Jnſurgenten drohe Der Delegirte ſoll
indeß ermächtigt werden dem Kabbabiſch Stamme in An
erkennung ſeiner freundlichen Haltung zu erlauben Lebens
mittel durch WadyHalfa zu beziehen Weiter heißt es daß
die Derwiſche mit der Abſicht vorrücken in Halfa und Akaſheh
die Eiſenbahn zu zerſtören Dies verhindert die Eröffnung
des Handels was ſich in der Konferenz beim Khedive am
Montag unter Erwägung befand Aus Sugakin wird ge
meldet daß die Rebellen ihre Außenpoſten in der Umrunde
der Stadt zurückgezogen haben

Deutſches Reich
Berlin 10 Juni S M der Kaiſer nahm heute vor

mittag den Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls entgegen
und empfing den vom Urlaub nach Berlin zurückgekehrten Chef
des Civil Kabinets Wirkl Geh Rath v Wilmowski Kurz
vor 11 Uhr begab ſich der Kaiſer zur Feier der Enthüllung des
Denkmals König Friedrich Wilhelm s IV nach dem Feſtplatze bei
der Nationalgallerie woſelbſt bereits die Mitglieder der König
lichen Familie der Großfürſt Michael Michaelowitſch von Ruß
land die Fürſtlichkeiten und die anderen geladenen Gäſte e ver
ſammelt wären Nach Schluß der Feierlichkeit kehrte Se Maj
nach dem Palais zurück empfing dort bald darauf den aus Altong
hier eingetroffenen kommandirenden General des 9 Armeecbrps
v Tresckow und den General Adjutanten Kraft Prinz zu
Hohenlohe Jngelfingen ſowie eine Kommiſſion von Kavallerie
Offizieren Nachmittags arbeitete der Kaiſer gemeinſam mit dem
Kriegsminiſter Generallieutenant Bronſart v Schellendorff
und dem Chef des Militärkabinets Generallieutenant v Albedyll
empfing demnächſt den Regierungspräſidenten v Brauchitſch

und ertheilte tAudienz Der Kronprinz ſtattete geſtern mittag im königl
Palais und vorher dem Großfürſten Mich ael Michaelowitſch
in der ruſſiſchen Botſchaft Beſuche ab Die Großherzogin

Der Großfürſt Michael Michaelowitſch gedenkt morgen
früh Berlin zu verlaſſen und ſeine Rückreiſe nach Petersburg fort
zuſetzen

4 Berlin 10 Juni Jm Herrenhauſe wurde heute
zunächſt das Geſetz betr den preußiſchen Beitrag zu den Koſten
für den Nord Oſtſee Kanal angenommen und demnächſt in die
Berathung der Kanglvorlage eingetreten Die Kommiſſion

e er

hatte mit 7 gegen 6 Stimmen ſich für Annahme des Entwurfs
ausgeſprochen doch hob der Referent Herr Stumm hervor
daß ein Mitglied der Kommiſſion

n e

Die Enthüllung des Denkmals König Friedrich
Wilhelm IV

iſt wie ſchon geſtern durch ein Privattelegramm im größten Theil
der Auflage mitgetheilt am Donnerstag vormittag in Gegenwart
des Kaiſers und der Mitglieder des Königl Hauſes erfolgt Der
Denkmalplatz war in prächtiger Weiſe geſchmückt Den Mittel
punkt bildete das prachtvolle Kaiſerzelt das von einer goldenen
Laiſerkrone überragt wurde Vom Baldachin herab wehte das
Reichsbanner Jenſeits des Springbruunens zwiſchen dieſem
und der National Gallerie war auf einem Raſenhügel ein Altar
errichtet zu dem vier Stufen hinaufführten Jn die Altardecke
von ſchwerem violetten Sammet war ein goldenes Kreuz einge
ſtickt zu Seiten des Altars lagen Trommeln hinter demſelben
erhoben ſich Palmen

Schon um 9 Uhr begannen ſich die Tribünen zu füllen und
um 10 Uhr 30 Min rückten die Truppen mit klingendem Spiel
in ihre Stellungen ein Zugleich verſammelten ſich die Spitzen
der Militär und Civilbehörden zu beiden Seiten des Kaiſerzelts
rechts vom Kaiſerzelt die Herren vom Civil links die Generalität
Die Miniſter waren mit Ausnahme des Fürſten Bismarck und
des Staatsminiſters v Puttkamer vollzählig mit den Unterſtaats
ſekretären Direftoren und Räthen erſter Klaſſe ſowie ferner zahl
reiche Vertreter der Stadt der Geiſtlichkeit der Univerſität der
Akademie u ſ w erſchienen Hinter dem Altare nahmen die
Standarten und Fahnenträger des 1 Garde Regiments des
Garde du Corps und des Grenadier Regiments König Friedrich
Wilhelm IV Anfſtellung Den Fahnen des erſten Garde Regi
ments zur Seite ſtanden der Erbprinz Wilhelm und der Prinz
Ferdinand von Hohenzollern welche beide bei dieſem Regiment
erſterer a la suite deſſelben ſtehen Kurz vor 11 Uhr begann die
Anfahrt der Höchſten S Es erſchienen nach einander
der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von SachſenMeiningen der
Erbprinz von Reuß der Prinz Ludwig Wilhelm von Baden die

g Wilhelm die Großherzogin von Baden der Großfürſt
Michael Michailowitſch und der Prinz und die Prinzeſſin von
Hohenzollern

Wenige Minuten vor 11 Uhr verkündeten Hochrufe das Er
ſcheinen des Kronpxinzen welchem die Kronprinzeſſin mit
den Prinzeſſinnen Töchtern in einem zweiten Wagen folgten
Punkt 11 Uhr fuhr unter unendlichem Jubel der Kaiſer vor
ſchritt empfangen vom Staatsmimſter Dr v Goßler nach dem
Kaiſerzelt und u alsbald das Zeichen zum Beginn der Feier
Die Tambours ſchlugen zum Gebet und der Domchor ſang Händel s
Hallelujah

um 4 Uhr dem Hauptmann Graf York eine

von Baden wird in dieſen Tagen nach Karlsruhe zurückkehren Wind

welches bei der Ab

mmuüng gefehlt en rn e Alsdann wäre das Geſetz mit Stimmengleich
helt abgelehnt geweſen Heute trat Graf zur Lippe für
Frhr v Mirb ach gegen die Vorlage ein während Herr
v Kleiſt Retzow nur den OderSpreekanal bewilligen
wollte Miniſter Maybach bezeichnete beide Kanäle als zu
Ken an und das ganze als ein großes nationales

erk deſſen Annahme in Zukunft wohl niemand bereuen
würde Schließlich wurde die Vorlage unverändert nach den
Beſchlüſſen des anderen Hauſes in namentlicher Abſtimmung
mit 57 gegen 45 Stimmen gut geheißen Morgen ſteht der
Nachtragsetat auf der Tagesordnung

Die geſchäftlichen Dispoſitionen über den Schlußder Reich stagsſeſſion laſſen noch immer auf ſich warten
obſchon der Miniſter v Boetticher übereinſtimmenden Nach
richten zufolge in den letzten Tagen in Friedrichsruh geweſen
iſt um mit dem Reichskanzler Rückſprache über dieſe Angelegen
heit zu nehmen Jn Abgeordnetenkreiſen herrſcht allgemein
der ſehr begreifliche Wunſch daß die Seſſion jetzt angeſichts
der faſt ſicheren Erfolgloſigkeit einer weitern Tagung unver
üglich geſchloſſen werden möge Jedenfalls aber iſt der

unſch gerechtfertigt daß die Abgeordneten wenigſtens bald
darüber aufgeklärt werden ob und auf etwa wie lange ſie
noch einmal zuſammenzutreten genöthigt ſein werden An den
Reichstag ſind im Laufe ſeiner ganzen Geſchichte niemals ſo
ſtarke Anſprüche geſtellt worden wie in dieſem Jahr Es giebt
aber eine Grenze der Leiſtungsfähigkeit und ſie ſcheint uns
ziemlich erreicht Gewiß wenn Ausſicht wäre in der Steuer
reform jetzt noch zu einem befriedigenden poſitiven Ergebniß
zu kominen würde der Reichstag das Opfer weiterer Arbeit
bringen müſſen und gern bringen Für einen neuen ruhigen
Verſtändigungsverſuch im nächſten Winter liegen die Ausſichten
nicht ungünſtig im gegenwärtigen Augenblick aber iſt offen
bar die Hoffnung auf ein günſtiges Ergebniß gleich null

Die konſervative Fraktion des Herren hauſes hat
am Mittwoch abend einſtimmig beſchloſſen einen Antrag
zugunſten größerer Selbſtändigkeit der evan
geliſchen Kirche einzubringen und ſich bezüglich des Wort
lauts dahin geeinigt daß der im Abgeordnetenhauſe r wort
Antrag Haminerſtein unverändert beibehalten werden ſoll
So meldet die Kreuzztg Der proteſtantiſche Kulturkampf
ſoll alſo unter allen Umſtänden inſcenirt werden

Es iſt ſchon mehrfach in der Preſſe darauf hingewieſen
worden daß die Uebernahme der Rechte und Pflichten aus
den mit Privat Unfallverſicherungs Genoſſen
ſchaften abgeſchloſſenen Verträgen durch die Berufs
genoſſenſchaften ſich als eine ſchwere Belaſtung der letzteren
ſich erweiſt Jn einer Berufsgenoſſenſchaft beläuft ſich z B
die Summe der Prämien welche vom 1 Oktober v J bis
zum 31 September d J zu zahlen ſind auf 18,000 Mark
während bis zum 1 April alſo für ein halbes Jahr
die Privatgeſellſchaften an die Berufsgenoſſenſchaften nur
370 55 Mk an Entſchädigungen bezahlt haben Es iſt von
den Berufsgenoſſenſchaften mehrfach der Verſuch gemacht
worden ſich mit den Privat Geſellſchaften zu einigen und wir
können nicht rühmend genug hervorheben daß gerade die aus
wärtigen Geſellſchaften insbeſondere die Züricher und Winter
thurer den Wünſchen der erſteren in freundlichſter Weiſe
entgegengekommen ſind ſo daß die Aufhebung dieſer Privat
verſicherungsverträge ſoweit ſie angebahnt iſt zum 1 Juli d
durchgeführt ſein wird

Salle den 12 Juni
Meleorologiſche Station

10 Junt 10 U abs J II Junt 6 U mas

Barometer Millimeter 750,9 751 7W ſee Jehclehie e 987Relative Feuchtigkeit 1a 7 7 7 9 e 7 7 7 O NO1
6 U früh Thaupunkt n d K H 9,5
Waſſerwärme der Saale 15 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
30 Jnni 8 U morgens Geringe Veränderungen Die Witterungsverhäliniſſe

in Mitteleuropa hatten ſich nicht verändert während die Temperaturverhältniſſe
normale geworden waren Jm ſüdl Theile waren Regenfälle noch häufig
Haparanda 758 11 Süd leicht heiter Moskau 755 10 Oſt ſtill bedeckt
Hamburg 759 15 Südoſt ſchwach heiter Wien 755 15 Nordweſt ſchwach
woiktg Nizza 756 4 17 Oſt ſtill heiter Paris 757 15 Südweſt leicht bedeckt
Am 8 Junt 7 Uhr früh Pola 758 21 Weſt leicht halb bedeckt Rom 760

19 ſtill bedeckt Malta 757 23 Oſt mäßig bedeckt Konſtant 759 25
Südweſt leicht ſchvach bewölkt

h re e an en eDann nahm Ober Hof und Domprediger D Kögel das Wort
zur Weiherede welche der Kaiſer und die anderen Fürſtlichkeiten
ſtehend anhörten Dieſelbe begann mit einem Hinweis auf die
4 Monumente aus der Reihe der Hohenzollern in Berlin das
des Großen Kurfürſten auf der Königsbrücke Friedrichs des
Großen mit dem demüthigen Stolze vor dem Palais Friedrich
Wilhelms des Dritten im Luſtgarten und des zu enthüllenden
Denkmals desjenigen Herrſchers deſſen Wahlſpruch war Jch
und mein Haus wollen dem Herrn dienen, des Mannes des
Friedens Pietätvoll ſegnet der Kaiſer ſeines Vorgängers Ge
dächtniß der Bruder huldige dem Bruder Redner nahm Bezug
auf die das Denkmal umgebenden Figuren in denen allen die
Tugenden des hochſeligen Königs verſinnbildlicht ſeien Er betonte
ferner den Sinn für Deutſchlands Ehre und Deutſchlands Einheit
welchen die Königin Luiſe als ſchönſtes Erbtheil den Söhnen
hinterlaſſen

Mit einem Gebet für das kaiſerliche Haus ſchloß der Geiſtliche
Nunmehr gab der Kaiſer den Degen ziehend den Befehl zur
Enthüllung Langſam ſenkte ſich die Hülle die Truppen präſen
tirten und riefen dreimal Hurrah die Fahnen ſenkten ſich die
Tamboure ſchlugen und die Muſik intonirte Heil Dir im Sieger
kranz Wahrlich ein erhebender Moment Das Geläute aller
Glocken der Reſidenz ſandte feierliche Grüße zu dieſem Weirhe
akte herüber in das ſich der Salut von 101 Kanonenſchüſſen
vom Königsplatz her miſchte Nachdem der Hof und die ganze
Feſtverſammlung eine Zeit lang in den Anblick des Denkmals
verſunken M blies das Trompetercorps zum Schluß den
Choral Nun danket alle Gott, womit die Feier beendet war
Se Majeſtät nachdem ſie den Kronprinzen umarmt und geküßt
machte nun einen Rundgang zu den Miniſtern dankte dem Ober
hofprediger D Kögel für ſeine Worte worauf dieſer dem Kaiſer
wiederholt die Hand küßte dann wandte ſich der Monarch zu den
Generälen und der Deputation des Grenadier Regiments König

riedrich Wilhelm IV deſſen Commandeur Oberſt von Köller er
eſonders auszeichnete und ſprach dann dem Schöpfer des Denk

mals Prof Calandrelli einem Berliner ſeine vollſte Anerkennung
aus Der Kronprinz und die fürſtlichen Damen welche ſämmtlic
in den koſtbarſten Promenadentoiletten erſchienen waren machten
ebenfalls einen Umgang viele der Geladenen durch huldvolle
Worte auszeichnend

Um 112 Uhr verließ der Kaiſer unter dem Hurrah der An
weſenden den Feſtplatz und kehrte in ſein Heim zurück wohin bald
darauf die Fahnen und Standarten von der Menge begleitet
mit Muſik zurückgebracht wurden P

wenn es anweſend geweſen mit Nein

en
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Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mitti Deutſchl
n Hamburg 11 Juni Das über Jrland und dem weſt

lichen Schottland lagernde Druckminimum ſcheint ſich nach dem
mittleren Norwegen fortzubewegen ſodaß für unſere Gegenden
vorübergehend Zunahme der Bewölkung doch ſonſt vorwiegend
irocknes ruhiges und warmes Wetter wahrſcheinlich iſt Später
Neigung zu Niederſchlägen

e cz Z

Gerichtsverhandlungen
Berlin 10 Juni Eine originelle Entſcheidung fällte

vorgeſtern das hieſige Amtsgericht J Der Kläger hatte zur
Première von Arronge s Lorelei ein Billet zum erſten Rang
für 8 M erſtanden fühlte ſich aber im höchſten Grade enttäuſcht
als er von ſeinem theuer erkauften Platze aus von der ganzen
Herrlichkeit der Grafen von Katzenellenbogen nicht das Geringſte

ſehen bekam ſondern ſich darauf beſchränken mußte Arronge sfünlfußige Jamben an ſich vorüberrauſchen zu hören Von der
Anſicht ausgehend daß dieſer Genuß mit 8 M zu theuer bezahlt
ſei klagte er gegen die Sozietäre auf Rückzahlung dieſes Betrages
und der Richter vie auf die Klage ein indem er dem Kläger
aufgab ihm ein Billet für denſelben Platz zu beſchaffen damit
er ſich durch den Augenſchein von der Richtigkeit der klägeriſchen
Behauptung überzeugen könne Weiſe Juriſten bezweifeln die
Korrektheit dieſes Beſchluſſes weil zu jeder richterlichen Handlung
ein Gerichtsſchreiber zugezogen werden muß alſo auch für dieſen
ein Billet vom Kläger hätte erfordert werden müſſen

Bayreuth 9 rn Bernhard Geßlein ein 65 Jahre
alter verheiratheter Privatier vormals Bau Unternehmer in Hof
ein ebenſo reicher als habgieriger rechthaberiſcher Prozeßkrämer
atte einer armen Familie angeblich wegen rückſtändiger
diethe im Betrage von 150 im Jahre 1881 das

Mobiliar pfänden laſſen welches bis heute noch gerichtlich
einbehalten iſt Jm Civilprozeß ward ihm der Eid zu
geſchoben und Geßlein beſchwor den Miethszins nicht erhalten
zu haben auf Antrag des Beklagten jedoch wurden die ge
pfändeten Effekten polizeilich durchſucht und die Quittung

rn Voriges Jahr nöthigte Geßlein zwei Arbeitern ein
iſtchen Cigarren im Werthe von 5 M an Zahlungsſtatt auf

ſtellte dies aber ſpäter eidlich in Abrede Heute wurde Geßlein
der ſich gegen eine Kaution von 50,000 M auf freiem Fuß
van wegen zweier Meineide zu 2 Jahren Zuchthaus ver
urtheilt

M Naumburg 10 Juni Ein höchſt leichtſinniger Streich
koſtete dem Poſtboten Köhler aus Teuchern nicht nur das Amt
ſondern brachte ihm laut geſtrigem Urtheil der hieſigen Straf
kamm er ſogar auf vier Monate ins Gefängniß Derſelbe hatte
nämlich einen Brief in dem er eine Geldeinlage gefühlt unter

als Beute aber nur ein Zehnpfennigſtück darin gefunden
egen Sittlichkeitsverbrechen gegen Kinder wurde der Ziegel

ſtreicher Albrecht von hier mit 18 Monaten Zuchthaus beſtraft
2 Jahre Zuchthaus erhielt der Maurer Reißmann aus

Roſſig bei Zeitz dafür daß er ſeine Ehefrau in ſo roher Weiſe
h handett daß ſie ihr Lebelang an den Folgen zu tragen haben
ird

Lützen 10 Juni Vor den Schranken des hieſ Schöffen
r r erſchienen die drei Zigeuner Emil Braun Friedrich

chmidt sen und Rudolf Schmidt jun welche am Nachmittag
des 12 v M bei Bahnhof Kötzſchau anläßlich einer Schlägerei
wobei man Waffen gebrauchte inhaftirt wurden Sie waren
wegen groben Unfugs Betheiligung bei einer Schlägerei und Ge
brauchs von gefährlichen Waffen angeklagt und geſtändig Das
Gericht erkannte gegen jeden der Angeklagten auf 6 Wochen Haft
und Tragung ſämmtlicher Koſten In derſelben Sitzung wurde
gepeg den Schreiber der anonymen Briefe von denen ich in
Nr 68 d Z berichtete eine 14tägige Gefängnißſtrafe und Tragung
der Koſten erkannt

Univerſitätsnachrichten
Hakle 11 Juni Der königl Univerſitätsrichter Hr

Prof Dr Schollmeyer giebt durch Anſchlag bekannt daß
der Herr Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal
Angelegenheiten das Beſtehen der polniſchen Studentenver
bindungen durch Refkript vom 1 d verboten hat und dem
gemäß am geſtrigen Tage die Auflöſung auch des bisher hier
beſtandenen atademiſchen polniſchen Vereins erfolgt iſt

Der in vorſtehender Mittheilung erwähnten Miniſterial
verfügung gemäß ſind außer den bereits geſtern genannten
Vereinigungen polniſcher Studirender ferner aufgelöſt
worden der berliner akademiſche Polenverein mehrere
in Breslau beſtehende Vereine und die Verbindung Polonia
Kolko Akademikéw Poläkow in Greifswald

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Weimar 10 Juni Dem Andenken Lukas Kranach s

gewidmet wird wie ſchon kurz angezeigt am Sonnabend eine
vom Bildhauer Donndorf in Stuttgart gefertigte Koloſſal
büſte Kranach s aus Anlaß der Feier des 4 Säkulartages im
hieſigen Muſeum Aufſtellung finden nachdem die Nachkommen
des berühmten Malers auch der großherzogliche Hof namhafte
Beitrage geliefert haben um die Ausführung des Planes zu
ermöglichen Lukas Kranach 1472 geboren wurde mit
dem 23 Jahre zum ſächſiſchen Hofmaler ernannt Als er aus
der Gefangenſchaft in Jnusbruck die er freiwillig mit ſeinem Kur
fürſten getheilt hatte nach Sachſen zurückgekehrt war ließ er ſich
in Weimar nieder und ſtarb 1553 Seine Grabſtätte befindet ſich
auf dem Jakobskirchhofe und iſt in dieſen Tagen ebenfalls mit
einer paſſenden Jnſchrift verſehen worden wie auch die vor
einigen Jahren in Cementguß ausgeführte imitirte Grabplatte
gereinigt und die Stätte ſelbſt mit Blumen bepflanzt worden iſt
1859 als der Kirchhof außer Benutz gelaſſen wurde fürchtete
man mit Recht daß die Originalplatte durch muthwillige Hände
verletzt werden könne und eine Anzahl weimariſcher Bürger be
ſchloß deshalb alsbald die Grabplatte vom Kirchhof wegzunehmen
und in der Stadtkirche woſelbſt ſich Kranach s letztes Werk das
Altargemälde befindet aufzuſtellen Dieſer Plan kam auch zur
Ausführung Lukas Kranach wurde 1508 geadelt und erhielt als
Wappen die bekannte geflügelte und gekrönte Schlange mit dem
Ring im Maunl Dieſes Wappen iſt auf dem Grabſtein ebenfalls
mit aufgemeißelt Der Verleihungsbrief iſt in Nürnberg ausgeſtellt
Jm Muſeum wird zur Zeit durch den Direktor Hofrath Ruland
eine Ausſtellung Krangch ſcher Bilder veranſtaltet die am Sonntag
für das Publikum zugänglich werden wird

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Wettin 9 Juni Unterhalb der hieſigen Mühle wurde
heute der Leichnam des Schneidergeſellen Nindel deſſen
Kleidungsſtücke am 4 d in hieſiger Fähre aufgefunden waren
aus der Saale gezogen Der 22jähr junge Mann der in Halle
in Arbeit ſtand iſt am Himmelfahrtstage hierher gekommen und

e ohne ſeine Eltern hier noch einmal beſucht zu haben ſich bei
ieſiger Fähre ertränkt Der Beweggrund zu dem Selbſt

a ſt weder den Angehörigen noch dem ſeitherigen Meiſter
ekannt

S Oranjfenbaum 10 Juni Das Verpflanzen des
Tabaks hat in hieſiger Gegend jetzt aller Orten begonnen
Bezüglich der Gauneraffäre auf hieſigem Jahrmarkt erfahre
ich daß die beiden Schwindler dem betr Handwerksburſchen ſchon
bei Halle ſeine Baarſchaft abnahmen dieſer aber die beiden bis
hierher verſolgte

Zu einem auf den 8 d anberaumten Skat Probeturnier

das im kleinen Saale des Preußiſchen Hofes zu Altenburg vor
ſich ging hatten ſich 48 Spieler eingefunden die an 12 Tiſchen
um den Preis rangen Nicht blos das altenburgiſche Land
ſondern auch Leipzig hatte Skater geſchickt Durch das Loos
wurden eines jeden Platz Tiſch und Mitſpieler beſtimmt und an
jedem Tiſche hatte ein Protokollant Platz genommen um den
Gong der Spiele zu notiren Als die feſtgeſetzten 40 Spiele
beendet waren erfolgte die Abgabe der Liſten an die Preisrichter

Regiernngsrath Kühn aus Altenburg Amtsrichter Buhle aus
Leipzig und Amtsaktuar May aus Altenburg Dieſelben erkannten
den erſten Preis Hrn Kfm Bläßig den wenn Hrn Guts
beſitzer Schellenberg zu Hr Kfm Harpke erhielt den ſog
Troſtpreis on

Jn betreff der Baulinie auf der Bahnſtrecke Weimar
Raſtenberg hat das Peßerrzog Stagatsminiſterium nach
Prüfung der Pläne und Offerten dahin entſchieden daß die
n a n Pihbecg dy ten re e mnach Raſtenberg ſonde on Guthmannshauſen über Mannſtedt

und Hardisleben nach Raſtenberg geführt werden ſoll

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat dem zum Großen Generalſtab komman

dirten PremierLient Meiſl vom Jnf Reg 107 Leipzig einen
prachtvollen Ehrenſäbel verliehen Meiſl beſuchte bisher die
Kriegs Akademie Seine Leiſtungen daſelbſt vor allem aber das
Examen das er vor kurzem ablegte erregten in hohem Maße
die Aufmerkſamkeit des Chefs der Kriegs Akademie der dies zur
Kenntniß Sr Maj brachte Daraufhin erfolgte die Auszeichnung
Der Säbel hat die Form des ſächſiſchen JnfanterieSäbels un
zeigt am reich verzierten Griff die Widmung W 1 daneben
die Kaiſerkrone dem Premier Lieutenant Meiſl Die Klinge ſelbſt
iſt eine wundervoll gezeichnete Damaszener Klinge

Die Kaiſerin hat anläßlich der geſtern in Berlin ſtatt
gehabten Enthüllungsfeier dem Staats Miniſter von Goßler
folgendes Schreiben zugehen laſſen

Mit Meiner Erwiderung Jhrer Mittheilung der bevor
ſtehenden Enthüllungsfeier des Denkmals des Hochſeligen
Königs Friedrich Wilhelms IV verbinde Jch den Ausdruck des
Bedauerns darüber daß Jch an jenem feſtlichen Tage im Kreiſe
der Königlichen Familie fehlen muß die in pietätvoller Er
innerung das Standbild umgeben wird Gern hätte auch Jch
an der Seite des Königs Meines Gemahls durch Meine An
weſenheit den Tribut treuen Andenkens dem Heimgegangenen
dargebracht welcher von der Nachwelt an der Stelle geehrt
wird die dauernd ein hohes Zeugniß ſeines erhabenen Sinnes
ablegt An ſchmerzliche Opfer durch meinen Geſundheitszuſtand
gewohnt iſt es Mir dennoch Bedürfniß aus der Ferne an einer
Feier Theil zu nehmen welche für Mein Haus wie für unſer
daten die Erfüllung einer Pflicht dankbaren Gedenkens

edeutet

Baden Baden den 8 Juni 1886 Auguſta
Die goldene Roſe Der jeweilige Papſt verleiht von

Jahr zu Jahr die goldene Roſe an eine Souveränin die ſich
beſondere Verdienſte um die katholiſche Kirche erworben hat
Papſt Leo XUII verleiht ſie diesmal der Königin von Spanien
ein päpſtlicher Legat wird ihr die geweihte Roſe an den Pfingſt
feiertagen überreichen

S Rennen zu Hoppegarten Sommer Meeting Fünfter
Tag Donnerstag den 10 Juni nachmittag 3 Uhr I Berg
geiſt Handicap Graditzer Geſtütspreis 2000 M 1000 m 19
Unterſchr Graf Apponyi s br H Florenz 1 Mr G John
ſon s br St Verona 2 Frhr Ed v Oppenheim s br H
Tauſendkünſtler 0 11 Pferde liefen II Adonis Rennen

Staatspreis 4000 M 2000 m 11 Unterſchr 5 Pferde liefen
Graf H Henckel sen s br H Abenadar 1 Mr G Johnſon s
F H dur 2 Königl Hauptgeſtüt Graditz s br H Harten
fels 0 III Staatspreis II Kl 4500 M 2800 m 68Unterſchr 5 Pferde liefen Graf H Henckel sen s F H
Chalili 1 Mr G Johnſon s braune Stute Antoinette 2

Graf A Apponyi s Fuchs Hengſt Excelſior IL 0
IV Verkaufs Handicap Graditzer Geſtütspreis 1500 Mk 1400 m
Rittm v Mollard s br St Queckſilber 1 Mr H Solloway s
br St Alpheda 0 V Abſchieds Rennen Staatspreis
1800 Mk 1200 m 23 Unterſchr 7 Pferde liefen Kgl Haupt
geſtüt Graditz s br H IJlſenſtein 1 Hrn W Hieſtrich s br
St Belle 2 Graf Bernſtorff Gyldenſteens F H Polſter 0
V Troſt Handicap Graditzer Geſtütspreis 1200 M 1400 m
23 Unterſchr 6 Pferde liefen Graf Bernſtorff Gyldenſteen s
br H Triſtig 1 Kapt Jos s St Goldmädchen 2 Ritt
meiſter Erbprinz Fürſtenberg s br H Paroli 3

Die größte Eiſenbahnſtation der Welt Der neue
Centralbahnhof der ſich im Weſten der Stadt Frankfurt a M
erbebt wird nach ſeiner Vollendung die größte Eiſenbahnſtation
der Welt ſein Sechs Jahre der Bauthätigkeit haben das ge
waltige Werk ſo weit gefördert daß es nunmehr in ſeinen Grund
zügen vollendet daſteht und nur noch der Ausführung in Ein
zelnheiten harrt um vorausſichtlich in Jahresfriſt ſeiner Be
ſtimmung übergeben zu werden Die Koſten der Geſammt
ausführung belaufen ſich auf rund 30 Millionen Mark von denen
22 i Millionen auf den Staat und 72 Millionen auf die Heſſiſche
Ludwigsbahn entfallen Auf der Bauſtelle ſind in der letzten Zeit
täglich 500 Arbeiter beſchäftigt rechnet man jedoch hinzu was
augenblicklich noch an Arbeitern in den Steinbrüchen an der
Lahn am Main und am Neckar ſowie in den verſchiedenen faſt
über ganz Deutſchland ſich vertheilenden Handwerker Werkſtätten
geleiſtet wird dann kann man ſagen daß zur Zeit viele tauſend
Hände beſchäftigt ſind um das Werk zu fördern das binnen
kurzer Zeit als größte aller vorhandenen Eiſenbahnſtations
Anlagen das Staunen der Welt erregen wird

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börſe 10 Juni Ebenſo wie die wiener Vorbörſe ver

kehrte auch die hieſige Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet bei geringem
Geſchäft in eher ſchwacher Haltung Auf keinem Gebiete fand ein lebhafteres
Geſchäft ſtatt und die Kurſe regulirten ſich durch verhältnißmäßig geringe Auf
träge n Kredit war ein erſter Kurs kaum zu ermitteln Diskonto
Kommandit waren ſchwächer dieſen ſchloſſen ſich die anderen Banken an
Auch das Jntereſſe für inländiſche ſpekulative Bahnen hatte etwas nach
gelaſſen und die Kurſe konnten ſich nicht ganz auf dem geſtrigen Stande be
hanpten Oeſterreichiſche Bahnen mätt und angeboten aus Wien lagen größere
Verkaufsauſträge vor nur Elbethal ziemlich feſt Gotthard niedriger Mittel
meer geſchäftslos Die geſtern begonnene Steigerung für Montanwerthe ſetzte
ſich heute fort das Geſchäft in Laura und Bochumer war ziemlich lebhaft
Egypter ruhiger doch feſt auch ruſſiſche Anleihen wurden zu eſtrigen Kurſen
ziemlich lebhaft gehandelt Ungarn und Jlialiener faſt geſchäftslos Jm
weiteren Verlauf veranlaßten unbefriedigende auswärtige otirungen ſowie
die Verſteifung des Geldſtands durchweg Horsabſchwächungen letztere erſtrecktenſich in erſter Knie auf fremde Fonds welche während der zweiten Börſenhälfte
zu rückgängigen Kurſen ziemlich lebhaft gehandelt wurden Jnländiſche Reichs
werthe mußten gleichfalls nachgeben DoxtmundGronau A ſtellten ſich in
der Erwartung daß das Herrenhaus die Kanalvorlage acceptiren werde erheb
lich billiger Oſtpreußen notirten infolge größerer Deckungsläufe höher Von
öſterreichiſchen Bahnwerthen blieben Elbethalaktien aufgrund von Gerüchten
wonach der nächſte Wochenausweis ein ziemlich erhebliches Mehr ergeben werde
bevorzugt Montanwerthe büßten die anfangs erzieiten Kursſteigerungen gegen
Schluß vollſtändig wieder ein An der Produktenbörſe waren Weizen
und Roggen weichend anf flaues NewYork und einzelne inländiſche pro
vinzielle Verkaufaufträge ſowie auch auf größere Blankoabgaben für alle
Sichten ſeitens der Platzſpeknlation Hafer beſſer Rüböl kanm verändert
und ſtill Spiritus loco billiger Termine flau Geſchäft lebhaft Schluß
ruhiger

London 10 Juni Telegr Die Bank von Englan
hat heute den Dis kont von 3 auf 22 Proz reren

lle 11 Juni Werſchen Weißenfelſer Bra unkohlengtife L eie liſwaß t Der uns vorliegende Geſchäftsbericht über das
30 Betriebsjahr 18685,/86 beſagt Das Geſchäftsjahr iſt zwar mit ſeinen Er
folgen etwas gegen die letzten Vorjahre zurückgeblieben indeſſen ſind wir noch
wohlberechtigt den Abſchluß als einen g nſtigen bezeichnen zu können dagegen
ſind leider die ferneren Ausſichten getrüdt Die faſt in allen Zweigen zu beklagende
Geſchäſtsloſſigleit und die hieraus folgende Einſchränkung des Betriebs ſowie
die Werthsverminderung der Produlte äußern nunmehr ihren lähmenden Ein

en wer 32 r enJ u c e ee c ee ne

uß auch auf unſere Jndnſtrle Jm Grubenbet
ahres auch der lehzte
ſellſchaft als weſentliche Stütze für Gewinnung ſte

ſich hiernach am Schluſſe des Jahres in 8 Rebieren über 10
welche den Kohlendebit zu beſriedigen hatten und den verſchiedenen Auf
bereitungsanſtalten wie den 7 Kohlenpreſſen den 4 Schweelereien 20
nöthige Material an Kohlen zuwieſen Es wurden 1885 3,441,981 hl Kohlen
gefördert 690,472 hl verkanft 1,068,571 hl zu Preßſteinen verarbeitet679,187 hl im eigenen Geſchäft verwerthet Preßſteine wurden 48,221,570
Stück gefertigt Die Erwartungen welche wir im Kohlenhandel für denAbſatz an akari oh len infolge Erweiterung des Debitskreiſes hegen konnten

ſindj inſofern nicht ganz in Erfüllung gegangen als die Zuckerfabriken
nahe um 40 Proz Rübenverarbeitung gegen voriges Jahr zurückblieben Das
Preßſtein Geſchäft nahm einen normalen befriedigenden Verlauf und er
ward ſich die Voritheile die wir ihm durch die in den letzten Jahren aus
gut Verbeſſerungen der Preßmaſchinen zugedacht hätten ſodaß ca

Mill Preßſteine mehr als im Vorjahr atget werden konnten Jn eben
ſo guter und ſelbſt noch beſſerer Lage hat ſich das Grudecoks Geſchäft
erhalten Die Ziegelei in Runthal arbeitete hauptſächlich für eigenen Bedarf
Der Schweelereibetrieb ergab 8,306,550 K Theer Wir theilen das
Schicſſal aller übrigen Schweelereibeſißer daß die beſſeren Kohlen mehr und
mehr abnehmen und demgemäß die Theeransbeute eine geringere wird Jm
Fabrit Betrieb wurden zur Verarbeitung zugewieſen 502,050 k Theer
einſchl 1,194,35 k Kauftheer Gewonnen wurden Paraffin 789,8090
hotogen Solaröl und helle Paraffinöle 1,712,700 Gasöle 782,700 Neben

produtte als Goudron Asphalt Kreoſot Theercoks 474,000 K Die Quan
titäten der fertig hergeſtellten Waaren erſcheinen durchweg höher als in dem
Vorjahre weil mehr Halbfabrikate verarbeitet wurden Die zur Kerzengießeret
genommenen 613,150 K Paraffin ergaben unter Zuziehung von Stearin und
ſonſtigen Zuthaten 693 200 gleich 13,864 Ctr Kerzen und zwar 10,925 Etr
Tafelierzen und 2939 Etr Chriſihaumkerzen Jn den Subſtanz Konten
traten beſonders Veränderungen inſofern ein als zur Vorrichtung eines
größeren Kohlenſeldes welches als Reſerve für unſere Schweelereien dienen
ſoll in Gröbener Flur 25 Morgen 114 Quadratruthen hinzugekauft worden
An Erdkohienveſtand verblieben am 31 März 1886 175 122,755 hl à 289 Pf
gleich 606,914 31 M Die Ausgaben für Neuanſchaffungen haben auch dies
mal wie im Vorjahre die Höhe der Abſchreibungen überſchritten weil be
trächtliche Summen für Kohlenfelde und Grundſtücks Antäufe ſowie für Er
weiterung der Schweelerei Jrene 2c erforderlich waren Von jetzt ab werden
edoch weſentliche Ausgaden nur noch für die bereits beſprochene Sicherſtellun
er Theer Produktion ſtattfinden welche auf mehrere Jahre vertheilt un

hinter den üblichen Abſchreibungsquoten zurückbleiben werden Auf den Werken
wurden überhaupt 670 Arbeiter beſchäftigt Bei den guten Lohnverhältniſſen
welche im dieſſeitigen Bergbau Bezirk allgemein exiſtiren war über das Ver
halten der Arbeiter keine Klage zu führen Den für das Arbeiter Perſonal
beſtimmten Unterſtützungs Jnſtitu ten wurden folgende Beiträge zugewieſen
dem Knappſchafts Verein 9097 04 der Fabrik Kraukenkaſſe 429 41 der
Reichs Unfallverſicherung 528 02 für anßerordentliche Unterſtützungen
441 25 dem Peuſionsfonds 3000 M Leßtzterer hat die Höhe von 56,924 85
Mart erreicht Von der Fabrik Anleihe wurden wiederum 60,000 M getilgt
ſodaß dieſelbe nur noch mit 90,000 M belaſtet erſcheint Verluſte ſind 1885
nicht vorgekommen Die General Unkoſten haben ſich etwas erhöht haupt
ſächlich weil die Geſellſchaft wieder mit Abgaben ſtärker herangezogen wurde
Der Reingewinn re nachdem 172,878 M zu Abſchreibungen verwendet
ſind 389,770 872 M ach Abzug der ſtatutgemäßen Tantièmen an den Ver
waltungsrath und die Direktionsmitglieder bleiben 398,488 77 M und beantragt
die Direktion hiervon wie in früheren Jahren 3000 M dem Penſionsfonds
zu überweiſen als Dividende für 5855 Aktien 20 Proz gegen 25 Proz im
im Vorj 69 M auf die Aktie mit 351,300 M zu vertheilen und den Reſt
mit 4188 77 M auf 1886 zu übertragen Die Generalverſammlung findet am
5 Juli 42/ Uhr nachm in Weißenfels ſtatt

Halke 11 e Die A Riebeck ſchen Montan
werke Aktien Geſellſchaft veröffentlichen ihren Abſchluß für
1885/86 Der Gewinn von ſämmtlichen Werken bezifferte ſich
danach auf 2,503,928,33 M Nach Vornahme der Abſchreibungen
c veroleibt einſchl eines Vortrags von 110,000 M aus 1884/85
ein Reingewinn von 1,783,146,87 M Hiervon werden noch
83,657,37 M dem Reſervefonds zugewieſen und 38,658 M als
Tantieme für Aufſichtsrath und Direktion verwendet ſodaß ſich
ein Reſtgewinn von 1,660,831,10 M ergiebt

Weimar 10 Juni Die Generalverſammlung derWeimar Geraer Eſenbahn erledigte die Tagesordnung
und genehmigte eine Dividende für die Stammprioritäten von
223 Proz Die ausſcheidenden Aufſichtsrathsmitglieder Ge
heimrath Findeiſen und Kfm Sowenker Altenburg wurden
wiedergewählt Das Mitglied des Aufſichtsraths Kumbruch
el auf die guten Ausſichten die der Verkehr dar
iete hin

Petersburg 10 Juni Telegr Die Subſkription auf
die neueſte Eiſenbahnrente ergab bei der hieſigen Reichs
bank 1,745,044,700 und bei deren Abtheilungen im Lande
471,428 200 Rubel Die Vertheilung erfolgt in der Weiſe daß
die Subſkribenten bis 1000 Rubel einſchl voll erhalten die übrigen
Zeichner 1000 Rubel voll und außerdem 4 Proz der von ihnen
gezeichneten Summen Die Beträge unter 100 Rubel fallen fort

Wien 16 Juni Telegr Die Oeſterreichiſch Ungariſche
Bank ſtellte die Semeſtraldividende auf 15 Fl feſt

Paris 10 Juni Die Ottomanbank proklamirt eine Dividende
von 12 Shilling zahlbar am 1 Juli

Der Aufſichtsrath der Deutſchen Jnduſtrie Aktiengeſellſchaft
früher Feilenfabrit Schaaf beruft zum 3 Juli eine Generalverſammlung

in welcher über die Zuſammeniegnng von Aktien Beſchluß gefaßt werden ſoll

Kali Jnduſtrie Aus Magdeburg wird der Frkf Zkg geſchrieben
Die früheren Erwartungen daß die Schmidtmann ſchen Kaliwerke
bereits im Juni die Förderung wieder aufnehmen könnten haben ſich nicht
erfüllt weil die Maſchinen nicht ſo ſchnell als man hoffte fertig geſtellt werden
konnten Gegenwärtig iſt man mit Montirung der großen Waſſerförderungs
maſchine beſchaftigt deren Aufſtellung tonkraktnäßig am 15 Juli vollendet
ſein muß Dann wird das Auspumpen der unteren Schachtbauten 2c beginnen
während bis jetzt das Werk nur bis etwa 120 mm unter Tage waſſerfrei ge
halten wurde er neue Schacht iſt bis auf 43 m abgeteunft und bereits aus
gemauert Die Bohrungen bei Offleben haben jetzt allerdings an
ſcheinend erſt in ſehr großer Tiefe daß feſte Salzlager erreicht Um zu
erproden ob vielle icht auch Kalſalze vorhanden ſind werden die Kernbohrungey
mit geſäitigter Soole weitergeführt

Tarnowitzer Aktien Geſellſchaft für Bergbau und Hütten
betrieb Der Aufſichtsrath fordert die Aktionäre auf die zum 21 d be
rufene Generalverſammlung zahlreich zu beſuchen da die Beſchlüſſe derſelben
für die Zukunft der Geſellſchaft von weſentlicher Bedeutung ſind

Halle 10 Juni Mehlbörſe Preiſe für 100 K netko
Weizenmehl 00 24,00 24,50 Weizenmehl 0 22,00 22 50
Roggenmehl 0 21,00 21,50 Roggenmehl 01 19,50 20 00
Futtermehl 183,00 Roggenkleie 10,00 11,00 M Weizen
tleie ſ 900 10,00 M Weizenſchaalen 9,00 Haidemehl
32,50 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waſſerſtands Nachrichten

Sqale Elbe10 Juni 11 Junl 9 Juni 10 Junku Unterh J z Dresden z 267 ne 0,32

u e n9 Juni 10 Juni Sinn u rWeißenfels Oberp 2,44 40 rbyt e Unterp 36 550 Magdeburg 1,42 46
Alsleben Oberh 2 8 2,28 nuſtaut
u en z 9 Junk 10 JnnlOderp 1 10o e Hat Artern Bruckeny 0,90 h86

Nach Schluſz der Redaktion
München 11 Juni Priv Telegr Der König hatte

von der Ankunft der Deputation erfahren und
hat dieſelbe nicht vorgelaſſen die Herren
von Crailsheim Graf Holnſtein und Gudden
kehrten nach München zurück ohne den König
geſehen zu haben Es iſt Vorſorge getroffen
daß der König Hohenſchwangau nicht verlaſſen
kann

c ja
Vorliegender Nr 135 unſeres Blattes liegt bei

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 24

ieb war mit Schluß desPfeiler der Grube d e Tee da e
verhauen und es ſoll nun die früher ſchon aufgeſchl etwa 300 Ruthen
ſüdlich von der Schweelerei liegende Grube Neugranſchütz deren Stelle zur Be
friedigung der Schweelerei Gerſtewitz einnehmen Der Grudenbetrieb erſtreckt
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HIalIe untere Leipzigerſtr

goldener Herren u Damenuhren
mit und ohne Remontoir oder Doppeldecke von den billigſten bis zu Be

den ſchwerſten ExtraStücken wie

enChronometer Perpetnalen und Chronographen
owie ſilberne Herren amenuhren Ancre und Cylinder mitſt S ne e Werke nur I Qualität eund

äfti tä baut in SilbArbeiter Talchenuhten er nlhet nt a
re G jede von mir gekaufte Uhr leiſte 2 Jahre ſtreng

e GarantieRegulatenre Wand und Stehnhren
in über 500 verſchiedenen neuen Muſtern

in echter Bronze MarmorWende m eher rene er r aa r h S 2 P

S Knuckuk und Wachtel Nhren in gllen Facons
Merrn Wecker Keſg nete be man n abſelt
Beamtenwecker Prima Qualität zu 7 8 und 10 Mk
Schwarzwälder Wanduhren

jeder Art in größter Auswahl ſtets am Lager
Großes Tager echt goldener Herren und Damen Ahrketten

NB Jch erlaube mir noch beſonders darauf aufmerkſam zu machen daß ich gerade in

ol denen Herren nd Damenuhrem

Venu eingetroſſfen

Spitzen Umhänge
in praehtvoller Ausführung zu sehr billigen Preisen
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Siegmun
dieſes Jahr durch ſehr vortheilhafte Einkäufe in der Schweiz in der Lage bin zu wirklich ausnahmsweiſe S
billigen Preiſen verkaufen zu können Gustav Uhlig Uhrmacher
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S Halle als Markt
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Königl Bad
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ngſtfeiertagen werdenAn dene auf den Strecken Halle und Leipzig
Eiſenach Leipzig Gera bezw Weida

S NReudietendorf Suhl bezw Jlmenau zu
Einfache und feinere

Linder Kleidchen und Schärpen
wegen vorgerückter Saison empfehlen zu ermässigten

sehr billigen Preisen

A Huth Co
8 Grosse Steinstrasse S

Zur Reise Saison
Stamm Hüte reizend und practisch garrürt

leichte V e in grossem Sortiment
ron Mk 2,25 50

in grossem Sortimment zu sehr billigen Preisen

A Muth Co

S Zühr ab Ballinnſik

S den am ſtärkſten benutzten Perſonen
S zügen Vorzüge gefahren welche etwa

i Stunde vor den fahrplanmäßigen
Zügen verkehren Das reiſende Publi

l kum wird erſucht möglichſt dieſe Vor
h züge zu benutzen und ſich rechtzeitig

dazu auf den Stationen einzufinden da
bei ſtarkem Verkehr auf eine pünktliche
Beförderung der Hauptzüge mit Sicher
heit nicht gerechnet werden kann

Erfurt den 10 Jnni 1886
Königliche Eiſenbahn Direction

Burgliebenau
Zum 1 Pfingſtfeiertag Nachmittag

Gartenconcert Anfang 3 Uhr wozu
S ergebenſt einladet i l Xe

Schienpezig
Am 2 Pfingſttag von Nachmittag

V Dorenberg
Teutſchenthal

Den 1 Pfingſtfeiertag Coneert den
l 2 und 3 Feiertag ſowie Kleinpfingſten

Ball wozu freundlichſt einladet
W Gröhel

EHöhhmseteckt
Am 2 Pfingſtfeiertag Tanzvergnü

S gen am 3 Pfingſtfeiertag Nachmittag
von 3 Uhr ab Concert Abends Ball

wozu freundlichſt einladet
J Kieser

rin Tone be zberi
Zum erſten Pfingſtfeiertage Abends
72 Uhr Geſangs Concert
und komiſche Vorträge gegeben vom
Geſangverein Germania aus Halle

Zum 2 Feiertagee e Tanzmuſik
bei ſtarkbeſetztem Orcheſter Um zahl
reichen Beſuch bittet H Senkel

HollebenZum 2 und 3 Feiertage ladet zum

e c S Phſingſttanz ergebenſt eine e r c 37 Die Pfingſtgeſellſchaft
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Co Weinhandlung
i Bedarf beſtens ebenſo ihre Weinſtube Garten undeipfehlen ſich bei Sophienſtraße 1

Lauchstächkt
t Am 1 Pfingſtfeiertag Nachmittas
Grosses ConcertTheater Der Walzerkönig Anfang 5 Uhr

Am 2 und 3 Pfingſtfeiertag
Trheater und Gro

Anfang 3 Uhr

ßer Vall
Max Sehwarz

Einladung un
ontag denZum 2 Pfingſtfeiertag Mo

14 Juni ladet zur Tanzmuſik freundl
ein Fr Laudes Braſchwitz
Bahnhof Teutlchenthal

Sonnabend den 12 Juni Schlachte
feft Sonntag von 3 Uhr ab Schwein
auskegeln wozu freundlichſt einladet

Kutzschbaucgh

Fohenthurm
Montag zum 2 Pfingſtfeiertag ladet

zum W Ball S freundlichſt ein
W Weber

Teutschenthal
Gaſthof zum Gold Ring

Den 2 und 3 Pfingſtfeiertag ſowie
Kleinpfingſten ladet zum Tanzver
gnügen von Nachmittag 3 Uhr an er
gebenſt ein E Schneidewind

An
Sonntag den 13 Juni Wurſtans

kegeln wozu freundlichſt einladet
A Koch

Gaſſhaus zur Tanne

in Köſen am Bahnhofe
Freundliche Reſtaurationszimmer an

genehmer Aufenthalt im Garten Salon
Veranden geeignet für größere Geſell
ſchaften comfortable Logirzimmer feine
bürgerliche Küche echt Bayriſch ff
Gürth ſches Lager Köſener Cham
pagnerWeißbier billige Preiſe em
pfiehlt ſich den Hfevrten Beſuchern
Köſens angelegentlichſt

Hochachtungsvoll
G Veller Beſitzer

Tangenbogen
Zum 2 Pfingſtfeiertag großes Con

eert und Tanzmuſik von Nachmittag
4 Uhr ab ausgeführt von der welt
berühmten Herren und Damen Capelle
des Herrn Briedenhahn aus Halle

Hierzu ladet ergebenſt ein
Vogel Gaſtwirth

L T
Tauſend Dank bitte recht oft

h

ür den Inſeratentheil verantwortli5 W König in Halle
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